
 SPD erreichen konnte. Er wolle er über 
die Einbindung aller Parteien in Morschen 
etwas bewegen, Initiativen zur besseren 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, Ausnutzung der Möglichkeiten über das 
im Zuge der ohnehin sehr umfangreichen neue Seminarzentrum entwickeln, durch 
Kommunalwahlen am 06. März 2016 fin- Unterstützung bestehender und neu 
det auch die Bürgermeisterwahl für Mor- angesiedelter Betriebe in Morschen das 
schen statt. Nachdem zwar der jetzige Gewerbesteueraufkommen deutlich er-
Bürgermeister den meisten Bürgern hin- höhen und damit die Haushaltsmisere 
länglich bekannt ist, die beiden anderen beenden und den aufgelaufenen Schul-
Kandidaten jedoch politisch bisher nicht denstand gezielt abbauen. 
oder sehr wenig in Erscheinung traten, Im Rahmen einer fachlich fundierten und 
hat die FDP eine Vorstellungsrunde für vor allem auch nachhaltigen Umorientie-
die drei Bewerber anlaufen lassen. Denn rung für die Gemeinde sei insbesondere 
schließlich sollen sich die Mörscher Bür- auch die Förderung der interkommunalen 
ger rechtzeitig ein Bild von den einzelnen Zusammenarbeit von Bedeutung, wenn 
Kandidaten machen können. über diesen Weg wirtschaftliche Vorteile 

für Morschen und seine Bürger durchge-
Beim November- setzt werden können. Er bedankte sich 
stammtisch der FDP bei den zahlreichen Zuhörern und dem 
stellte sich Ingo FDP-Ortsverband für die „tolle Veranstal-
Böhm als erster tung“, die ihn zusätzlich bestärkt habe, die 
Kandidat im Rahmen richtige Entscheidung zur Kandidatur 
einer öffentlichen gefällt zu haben.
Sitzung vor. Diese 
erste Vorstellung

stieß auf überwältigendes Interesse, mit 
dem weder die FDP noch der Kandidat 
gerechnet hatten. Der 43-jährige Fami-
lienvater zweier Kinder berichtete zu-
nächst zu seiner Person, dem Abitur in 
Melsungen, der daran anschließenden 
Ausbildung zum Finanzfachwirt an der 
Finanzfachschule in Rotenburg und dem 
folgenden Jurastudium. Danach folgten 
verschiedene berufliche Stationen und 
seine jetzige Tätigkeit als Rechtsanwalt 
im Großraum Hamburg. 
Über seine Eltern und langjährige Freun-
de wurde ihm dann die Ausschreibung 

des Bürgermeister-
amtes bekannt, für 
das er als Unabhän-
giger antreten wolle, 
nachdem er trotz 25-
jähriger Parteizuge-
hörigkeit zur SPD 
nicht die Unterstüt-
zung der örtlichen

 

        

Als zweiten Kandidat 
für das Bürgermeister-
amt stellte sich beim 
letzten FDP-Stammtisch 
Sabine Knobel aus Neu-
morschen vor. Nach 
Stufen ihres Werdegang 
erläuterte die 53-jäh-

rige Kandidatin der örtlichen SPD ihre 
vielen Initiativen und Aktivitäten in Mor-
schen, die sie letztendlich zur politischen 
Arbeit gebracht haben. Den Gästen schil-
derte sie ihre Visionen einer stärkeren 
Bürgerbeteiligung, einer maßgeblichen 
Beteiligung der Ortsbeiräte, einer trans-
parenteren Verwaltung und der notwen-
digen Gesundung der Gemeindefinanzen. 
Dabei blieb sie allerdings Antworten auf 
die Fragen schuldig, über welchen Weg 
und welche konkreten Maßnahmen dies 
erfolgen solle. Ob ihre abschließende Aus-
sage, „sie brenne für Morschen“ hier-bei 
helfen kann, muss nach ihrem bisherigen 
politischen Wirken bezweifelt werden.     
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Zuhörer am 
05.11.2015 
bei Ingo Böhm
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Ingo Böhm

Bürgermeister-
kandidaten

FDP empört über 
Gemeindever-
waltung

Kandidaten zur 
Kommunalwahl 
2016

Haushalt 2015 
endlich genehmigt

Weihnachts-
wünsche
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Am Donnerstag, 14.01.2016, 19:00 Uhr 
wird sich Herbert Wohlgemuth in der 
Poststation Zum alten Forstamt der FDP 

 und interessierten Bürgerinnen und 
Bürger vorstellen. Sie sind herzlich 
eingeladen. 

Der Unterschied der Schuldenkrise von 
Griechenland und der in Morschen liegt 
vor allem darin, dass in den Medien alles

In Sachen Kostenüberschreitungen beim 
DGH-Umbau in Konnefeld  wurde bereits 
in der Presse darauf verwiesen, dass ein 
Ausschuss die Überprüfung der Hinter-
gründe vornehmen soll. Auf Betreiben 
der FDP soll unter Mitwirkung des „vor-
verurteilten Architekten“ endlich Licht in 
die Angelegenheit gebracht werden. 
Denn die Gremien wurden nicht nur 
umgangen, sondern sie wurden ganz zu Griechenland über Monate hinweg im 
gezielt hintergangen um ihre Kontroll- Mittelpunkt stand, während keiner von 
funktion auszuhebeln. Ohne wirkliche der Krise in Morschen Notiz nimmt. Zwar 
Gründe zu benennen und wesentliche wurde der Haushalt 2015 nach Monaten 
Informationen zu liefern, sollte über die endlich von den Prüfbehörden angenom-
„Absegnung“ des vorliegenden Nach- men, doch sechs Seiten Begleitschreiben 
tragshaushalt 2015 durch die Gemeinde- beinhalten derartig viele Auflagen, dass 
vertretung die abschließende Sanktionie- von Handlungsfähigkeit nicht mehr die 
rung der „unglaublichen Fehlleistung“ Rede sein kann. Im Zuge der Diskussionen 
der Gemeindeverwaltung nachträglich zum Nachtragshaushalt 2015 wird bereits 
abgesichert werden. Diese Vorgehens- über weitere deutliche Erhöhungen ge-
weise ist empörend und spiegelt nach sprochen. Denn ohne diese neuerlichen 
Auffassung der FDP auch nicht das so Erhöhungen wird weder der Nachtrags-
wichtige Vertrauen zwischen den haushalt 2015 noch ein Haushalt für 2016 
Gremien und der Verwaltung wider. von der Prüfbehörde akzeptiert!   
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Liebe Mörscher 

Bürgerinnen und Bürger, 

wir bedanken uns für Ihr 

Vertrauen und entgegen-

gebrachte Vertrauen. 

Wir wünschen Ihnen viel 

Glück und Erfolg, erhol-

same Feiertage und einen 

guten Start in das neue 

Jahr. 

Ihre FDP Morschen 

Unsere Kan-
didaten zur 
Kommunal-
wahl 2016

  1. Erwin Döhne

  2. Arne Beneke

  3. Elke Stöbel

  4. Thomas Kellner

  5. Uwe Ludwig

  6. Christian Broel

  7. Julian Höhn

  8. Ute Müller-
       Hilgenberg

  9. Volker Küllmer

10. Heike Horchler

11. Heinrich Kamper

12. Doris Küllmer

FDP ist empört über
Gemeideverwaltung

Wollen für die FDP ins Gemeindeparlament.
V. l. Doris Küllmer, Uwe Ludwig, Julian Höhn, 
Heike Horchler, Erwin Döhne, Elke Stöbel, 
Christian Broel, Thomas Kellner, Ute Müller-
Hilgenberg, Arne Beneke, Volker Küllmer. 
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Haushalt 2015 für Morschen
endlich genehmigt

Altmorschen

  1. Arne Beneke

  2. Thomas Kellner

  3. Elke Stöbel

  4. Ute Müller-
       Hilgenberg

Neumorschen

  1. Christian Broel

  2. Erwin Kruhm

  3. Uwe Ludwig

  

Hinweis


